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PRÄSENTATION
LEADERSHIP PROFILING UND NACHFOLGEPLANUNG
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SUCCESSION PLANNING - NACHFOLGEPLANUNG

Know-how Sicherung / Wissenstransfer

• Know-how erfahrener Mitarbeiter muss vor dem 
Ruhestand gesichert werden.

• Der demografische Wandel erfordert frühzeitige 
Maßnahmen zur Nachfolgeplanung.

• Der Zugang zu Spitzenkräften ist im aktuellen 
Wettbewerbs-umfeld von zentraler Bedeutung.

• Rechtzeitige Besetzung von Führungskräften 
unterstützt Transformation und Generationenwechsel.

Strategische Planung

• Strukturiertes Wissensmanagement gewinnt 
zu-nehmend an Bedeutung.

• Der gezielte Wissenstransfer von älteren auf 
jüngere Mitarbeitende verhindert Know-how-
Verlust.

• Erfahrungsweitergabe stärkt die Mitarbeiter-
bindung und verbessert die operative Effizienz.

• Frühzeitige Nachfolgeplanung ist essenziell für 
einen reibungslosen Übergang.

Weitblick

• Die strategische Nachfolgeplanung erstreckt 
sich über ca. zwei Jahre – von der Planung bis 
Übergabe.

• Definition des Anforderungsprofils bildet die 
Grundlage für die Kandidatensuche.

• Es folgen Ansprache, Auswahl und Vertrags-
verhandlung mit potenziellen Kandidaten.

• Eine frühzeitige und transparente Kommunika-
tion der Nachfolgeposition sichert eine 
reibungslose Übergabe.
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DIE KUNST DES RICHTIGEN 
ANFORDERUNGPROFILS

Aufgabe ist es, für das Unternehmen den passenden Kandidaten zu ermitteln! 

Ø Spezielle Kenntnisse des aktuellen Stelleninhabers herausarbeiten

Ø Definition der fachlichen Qualifikationen

Ø Ermittlung des spezifischen Unternehmens-Knowhows

Ø Gewährleistung einer nahtlosen Integration in die Unternehmenskultur 

Ø Konzentration auf  Kandidaten, die bereits in einem ähnlichen Umfeld arbeiten

Ø Kandidaten aus Ihrer Branche mit den speziellen Kenntnissen

Ø Führungshintergrund im Hinblick auf  jeweilige typische Unternehmensgröße, Rechtsform und Gesellschafterstruktur

Ø Hohe Veränderungs- und Lernbereitschaft gepaart mit Unternehmerischer Denke (ggf. Übernahme von 

Gesellschaftsanteilen)

Ø …
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BEDARFSANALYSE / FESTIGUNG DER 
ANFORDERUNGEN

Gemeinsam mit unserem Mandanten wird ein präzises Anforderungsprofil für die Suche nach dem geeigneten Kandidaten erstellt.

Sie setzen Ziele – Wir beraten und unterstützen Sie

DIFFERENZIERTES STELLENPROFIL ALS SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG

A N FO R D E RU N G S PRO FIL
L E B E N S L AU F Z U R  

PRO FIL A B S T IM M U N GK U N D E N A N Z E IG E
IN T E R N E  

ST E L L E N B E SCH R E IBU N G

Stellenanforderungsprofil 
 
 
Position: Geschäftsführer 
 
 
Qualifikation / Ausbildung / Sprachen 
 
• Sie verfügen über eine starke Affinität zur Kunststofftechnik und möchten Sich in diesem 

Bereich im Premiumdienstleistersegment unternehmerisch engagieren 
• Um in dieser Rolle erfolgreich zu sein benötigen Sie ein fundiertes Verständnis der 

kunststoffverarbeitenden Industrie in Deutschland und idealerweise seinen Nachbarländern, 
ebenso wie ein detailliertes Verständnis der Prozesse in der Kunststoffverarbeitung.  

• Ein Ingenieurstudium ist von Vorteil, am wichtigsten ist aber Ihr Wunsch ständig 
weiterzulernen und mit renommierten Kunden, auf hohem Niveau, Probleme zu lösen und 
Prozesse zu verbessern. Ein gewisses Geschick in der Koordination Ihrer Projekte und im 
Umgang mit Kunden setzen wir daher voraus. 

 
 
Aufgaben 
 
• Im Rahmen der sechs monatigen Einarbeitung werden Sie zunächst in enger 

Zusammenarbeit mit der aktuellen Leitung des Unternehmens eigene Projekte übernehmen.  
• Innerhalb des ersten Jahres wird erwartet das Sie nicht nur erfolgreich mit Kunden 

zusammen solche Projekte bearbeiten, sondern das Sie auch Projekte selbst akquirieren und 
einen zukünftig tragfähigen Umsatz generieren. Sie haben Zugang zu hochspezialisierten 
Fachkräften die zusammen mit Ihnen die das Know How stellen um auch komplexe 
Themengebiete abhandeln zu können. 

• Im Rahmen einer geordneten Nachfolgeregelung werden Sie sukzessive mehr Verantwortung 
übernehmen mit dem Ziel langfristig das Unternehmen zu führen und es zu übernehmen. 

• Die mit dieser Position verbundene Verantwortung, die Vielfältigkeit der Projekte und die 
Perspektive in ein solides Unternehmen einzusteigen wird Sie mit Sicherheit ansprechen. 

 
 
Einsatzort 
 
Landshut 
 
Vergütung 
 
95.000 € (13 Gehälter inkl. Urlaubs- und Weihnachtsgeld) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E X E C U T I V E  S E A R C H  P A R T N E R S
Abteilung  MIT-SV  

Stellenbezeichnung  Geschäftsführer  

Unterstellungsverhältnis  Der/die Stelleninhaber/in untersteht disziplinarisch / 
technisch dem aktuellen Geschäftsführer  

Führungsverantwortung  Stelle mit Führungsfunktion (ja/nein): ja  

 

Ziel und Aufgaben der Stelle: Ziel: Im Rahmen einer geordneten Nachfolgeregelung werden Sie sukzessive mehr 
Verantwortung übernehmen mit dem Ziel langfristig das Unternehmen zu führen und es zu übernehmen. Die mit 
dieser Position verbundene Verantwortung, die Vielfältigkeit der Projekte und die Perspektive in ein solides 
Unternehmen einzusteigen wird Sie mit Sicherheit ansprechen. 

Kernaufgaben: !m Rahmen der sechs monatigen Einarbeitung werden Sie zunächst in enger Zusammenarbeit mit 
der aktuellen Leitung des Unternehmens eigene Projekte übernehmen.  

Innerhalb des ersten Jahres wird erwartet das Sie nicht nur erfolgreich mit Kunden zusammen solche Projekte 
bearbeiten, sondern das Sie auch Projekte selbst akquirieren und einen zukünftig tragfähigen Umsatz generieren. 
Sie haben Zugang zu hochspezialisierten Fachkräften die zusammen mit Ihnen die das Know How stellen um auch 
komplexe Themengebiete abhandeln zu können. 

 

 

Derzeitige Besetzung der Stelle (Namen der Mitarbeiter): Herr Huber  

 

Anforderungen / Kriterien an die Stelle: Fachliche Anforderungen Abgeschlossenes Studium, Technisches 
Grundwissen Komplexe technische Vorgänge können Sie in einfach Worte kleiden  

Persönliche Anforderungen Teamorientiert Besitzen Durchsetzungsvermögen Zuverlässigkeit  

Hohe Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft  

 

Die Stellenbeschreibung wurde erstellt  

am:................................. von:................................... Datum  

 

Die UNIVERSAL Gebäudemanagement und Dienstleistungen ist ein eingetragener Handwerksbetrieb, der sich mit seinen
rund 700 Mitarbeitern auf die Ausführung von Dienstleistungen im infrastrukturellen und technischen Gebäudemanagement
an den Standorten Berlin und Stuttgart spezialisiert hat. 

Um den zunehmenden Anforderungen unserer Kunden und den wachsenden operativen Herausforderungen unseres
Geschäftes gerecht zu werden, beabsichtigen wir unsere Geschäftsleitung um einen

Geschäftsführer(m/w) für die Bereiche
Operations / Qualitätsmanagement / Vertrieb

am Standort Berlin zu erweitern. 

In Ihrer Funktion als Geschäftsführer (m/w) leiten Sie die verschiedenen Profitzentren unseres Unternehmens unter
Anwendung Ihres fundierten Fachwissens, Ihrer langjährigen Praxis- und Managementerfahrung sowie Ihres
betriebswirtschaftlichen Sachverstandes. 

Gemeinsam mit Ihrer Co-Geschäftsführung und der Gesellschafterfamilie bestimmen Sie die strategische Ausrichtung und
Entwicklung des Unternehmens. 

Ihre Aufgabe:

Ihr Profil:

Wir bieten Ihnen:

Diskretion und Berücksichtigung von Sperrvermerken sichern wir Ihnen selbstverständlich zu. 

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer
Vergütungsvorstellung, vorzugsweise per E-Mail an:

UNIVERSAL Gebäudemanagement und 
Dienstleistungen GmbH
– Geschäftsleitung –
Seelenbinderstraße 129-157
12555 Berlin
bewerbung@universal-dienstleistungen.de

Führung, Weisung und Kontrolle der Bereichsleiter unserer verschiedenen Profitzentren d.h. Gebäudereinigung, Winter-
/Kehrdienste, Garten- und Landschaftsbau, Heizung/Lüftung/Sanitär Gewerke, und Hausmeisterdienste
Steuerung von Großprojekten und kalkulatorische Überwachung komplexer Ausschreibungen
Verantwortung für das Qualitätsmanagement und aller technisch-organisatorischen Abläufe
Optimierung vorhandener Aufträge und Strukturen
Key-Account Management und strategische Vertriebsarbeit

Hochschulabschluss im technischen oder kaufmännischen Bereich, alternativ Ausbildung als Gebäudereinigungsmeister
mit ergänzender betriebswirtschaftlicher Qualifikation
Langjährige Praxis- und Managementerfahrung
Fundierter und geübter betriebswirtschaftlicher Sachverstand
Sie verstehen sich als Unternehmer und brillieren durch Ihre Arbeitsmoral, Ihr Engagement, Ihr Organisationstalent und
Ihre sonstigen Führungsqualitäten
Sie sind hochmotiviert, ergebnisorientiert, belastbar, flexibel und reisebereit

eine interessante und herausfordernde Aufgabe, in der Sie all Ihr Können und Wissen einsetzen und Ihre
Geschäftsführungsfähigkeiten entfalten können
das Privileg, die Verantwortung für eine etablierte Firma, ihre Mitarbeiter und ihr zukünftiges Wachstum übernehmen zu
können
die Chance sich als Unternehmer/-in wiederzufinden und am wirtschaftlichen Erfolg unseres Unternehmens wesentlich zu
partizipieren
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WISSENSCHAFTLICH FUNDIERTE METHODIK
SYSTEMATISCHER PROZESS FÜR NACHHALTIGE FÜHRUNGSKRÄFTEBESETZUNG

EXECUTIVE SEARCH / HEADHUNTING
ÜBERZEUGENDER BERATUNGSPROZESS

Phase 1
Präzise

Bedarfsanalyse

Phase 2
Kandidaten-

identifikation: eigene 
Kandidaten intern, 

Familie oder externe 
Bekannte Phase 3

Wissenschaftliche
Diagnostik

Phase 4
Nachhaltige 
Integration

Phase 2
Kandidaten-

identifikation: 
komplette externe 

Suche
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LEADERSHIP PROFILING

Systematische 
Neuausrichtung von 

Führung & HR

Messbare Performance 
Steigerung & 

Risikoreduzierung

Wachstumsphase Bevorstehende 
Transformation

Internationale Expansion Kritische Schlüsselrollen

Welche Führungs-
persönlichkeit ist in 

der Lage, Ihr 
Unternehmen durch 

Unsicherheit und 
Wandel zu führen?

Wer passt optimal 
zu Rolle, Kontext 
und Ambition?

Kann diese 
Führungs-

persönlichkeit 
Zukunftsfähigkeit 

belegen?

Trifft die Person 
kulturell und 

strategisch den Kern 
Ihrer Organisation?

DIE ZENTRALEN PRÜFSTEINE
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Screenig der kompletten Führungsebene – als Management Audit.

PREMIUM PROFILING

• Vorgespräch / Kick-off
• Workshop Bedarfsanalyse
• Strukturierte Interviewführung mit den Kandidaten durch Senator Partners
• Strukturierte Interviewführung mit den Kandidaten bei Ihnen im Unternehmen durch Senator 

Partners
• Ergebniszusammenfassung / Besprechung
• Vergleich & Empfehlung: Entscheidungsvorlage plus Onboarding-Plan und Schulungsbedarfe

LEADERSHIP PROFILING

OPTIONEN IM ÜBERBLICK - VERGLEICHBAR & ENTSCHEIDUNGSSTARK

ADVANCED PROFILING

• Bewertungsmatrix Definition & Gewichtung
• Interviewleitfaden

BASIC PROFILING

• Potenzial- & Kompetenzprofiling Vorgespräch, Durchführung und 
Ergebnisauswertung

• Persönlichkeitstest Vorgespräch, Durchführung und Ergebnisauswertung
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CHECK DER HARD FACTS
KANDIDATEN IM VERGLEICH

Qualifikations- und Bewertungsmatrix
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1 1 1 0 Punkte Punkte

20 19 20 0 162 225

100% 85% 84% 75% 74% 65% 64%
225 191 189 169 167 146 144

Kandidat   Herr Mustermann

Position   Key Account Manager

Kriterium

G
ew
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ht
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gs

fa
kt

or

Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung, idealerweise 
Weiterbildung, vergleichbar z.B. Wirtschaftsfachwirt

2
Fachkenntnisse

4 3 3 3 36 36
Erfahrung gesammelt bei xy, 

1
Ausbildung

3 2 2 2 18 27

3
Vertriebsaffinität

4 2 2 2 24 36Qualifizierte Beratung, aktives Präsentieren von hauseigenen 
Produkten, Bedarfsgerechtes und ganzheitliches Beraten

4
Aufgaben, Schwerpunkte

3 2 2 2 18 27Bedarfsgerechtes und ganzheitliches Beraten der zugeordneten 
Kunden im höheren Segment im Aktiv- und Passivgeschäft unter 

Nutzung des Cross-Selling

5
Zusatz - Qualifikation

2 2 2 2 12 18
Beispiel Text

6
Sprache/ Eloquenz/ Kommunikation

3 3 2 3 24 27Kommunikationsstärke und Freude am bedarfsgerechten 
Vertrieb, - ganzheitlich auf Bedürfnisse und Wünsche 

bedarfsorientiert Eingehen,

7
Erfahrung

1 1 1 1 3 9
Erfahrung gesammelt bei xy, 

8
Äußeres Erscheinungsbild

2 2 2 2 12 18keine sichtbaren Tatoos, unästhetisch, keine Eintragungen im 
Führungszeugnis, angenehmes, seriöses Erscheinungsbild ( 

Visitenkarte der Bank)

Gesamtwert

2 12 18Sicheres, authentisches und verbindliches Auftreten,  offen, 
freundlich, serviceorientiert, höflich, zuvorkommend, Aktives 

Ansprechen von Kunden und Vereinbaren von Terminen

10
Softskills

1 1 1

9
Souveränes Auftreten

2 2 2

1 3 9Verantwortungsbewusstsein, eine effiziente und selbständige 
Arbeitsweise und ein kooperativer Arbeitsstil, Selbst-und Zeit-

management, Teamorientierung

55% 54%
124 122

Ergebnis Kandidaten-Bewertung 162

Ranking

Top Sehr Gut Gut Bedingt ungeeignet
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1 0 1 1 Punkte Punkte

28 0 28 28 210 225

100% 85% 84% 75% 74% 65% 64%
225 191 189 169 167 146 144

Kandidat Frau Muster

Position Key Account Manager

Kriterium

G
ew

ic
ht

un
gs

fa
kt

or

Erfolgreich abgeschlossene Bankausbildung, idealerweise 
Weiterbildung zum Bankfachwirt, vergleichbar z.B. 

Wirtschaftsfachwirt , Weiterbildung zum Bankfachwirt, 

2
Fachkenntnisse

4 3 3 3 36 36Erfahrung gesammelt bei Sparkassen, Genossenschafts-, Privat 
oder Postbanken,   Produktkenntnisse im standardisierten 

Bereich, einschließlich Bauspar- und Versicherungsgeschäft,

1
Ausbildung

3 2 2 2 18 27

3
Vertriebsaffinität

4 3 3 3 36 36Qualifizierte Beratung im standardisierten Kreditgeschäft, 
aktives Präsentieren von hauseigenen Anlageprodukten, 

Bedarfsgerechtes und ganzheitliches Beraten der  Privatkunden 

4
Aufgaben, Schwerpunkte

3 3 3 3 27 27Bedarfsgerechtes und ganzheitliches Beraten der zugeordneten 
Privatkunden im höheren Segment im Aktiv- und Passivgeschäft 

unter Nutzung des Cross-Selling

5
Zusatz - Qualifikation

2 2 2 2 12 18WPHG-Zulassung, sprich im Wertpapierhandel ist bereits 
Erfahrung vorhanden,  Standartisiertes Kreditgeschäft ==> 

Easycredit, Dispovergaben

6
Sprache/ Eloquenz/ Kommunikation

3 3 3 3 27 27Kommunikationsstärke und Freude am bedarfsgerechten 
Vertrieb, - ganzheitlich auf Bedürfnisse und Wünsche 

bedarfsorientiert Eingehen,

7
Erfahrung

1 3 3 3 9 9Erfahrung gesammelt bei Sparkassen, Genossenschafts-, Privat 
oder Postbanken oder Versicherungsmaklern/-vertrieb oder aus 

dem Vertrieb für Lebensversicherungen

8
Äußeres Erscheinungsbild

2 3 3 3 18 18keine sichtbaren Tatoos, unästhetisch, keine Eintragungen im 
Führungszeugnis, angenehmes, seriöses Erscheinungsbild ( 

Visitenkarte der Bank)

Gesamtwert

3 3 18 18Sicheres, authentisches und verbindliches Auftreten,  offen, 
freundlich, serviceorientiert, höflich, zuvorkommend, Aktives 

Ansprechen von Kunden und Vereinbaren von Terminen

10
Softskills

1 3

9
Souveränes Auftreten

2 3

3 3 9 9Verantwortungsbewusstsein, eine effiziente und selbständige 
Arbeitsweise und ein kooperativer Arbeitsstil, Selbst-und Zeit-

management, Teamorientierung

55% 54%
124 122

Ergebnis Kandidaten-Bewertung 210

Ranking

Top Sehr Gut Gut Bedingt ungeeignet

• Objektiver und fairer Vergleich von Kandidaten

• Methode basiert auf  klar definierten Kriterien

• Kriterien können je nach Bedeutung unterschiedlich hoch 
gewichtet werden

• Fachliche Eignung wird von mehreren Personen bewertet

• Vergleichbare Bewertungen als Ergebnis

• Unterstützt fundierte Auswahl des besten Kandidaten è 
höchste Punktzahl
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•   Nutzung modernster Eignungsdiagnostik

•   Die Erfolgreichen einer Berufsgruppe sind in ihren
   Persönlichkeitsmerkmalen, den Softskills nahezu
   identisch. 

•   Jedes Norm-oder Best Practice Profil bildet ein eigenes
   spezifisches, für diese Berufsgruppe typisches Bild aus

•   Eignungsdiagnostische Beurteilungen für den
    bestmöglichen Fit mit Handlungsempfehlungen

•    Vergleich von Kandidatenprofilen mit spezifischen
    Berufsgruppenprofilen

•    Spiegelung gegen Best Practice Profile

•    Einzigartige Ausprägung am Markt

Potenzial- und Stärkenanalyse

ÜBERPRÜFUNG DER SOFT SKILLS
EIGNUNGSDIAGNOSTIK
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SUCCESSION PLANNING - NACHFOLGEPLANUNG

Know-how Sicherung / Wissenstransfer

• Know-how erfahrener Mitarbeiter muss vor dem 
Ruhestand gesichert werden.

• Der demografische Wandel erfordert frühzeitige 
Maßnahmen zur Nachfolgeplanung.

• Der Zugang zu Spitzenkräften ist im aktuellen 
Wettbewerbs-umfeld von zentraler Bedeutung.

• Rechtzeitige Besetzung von Führungskräften 
unterstützt Transformation und Generationenwechsel.

Strategische Planung

• Strukturiertes Wissensmanagement gewinnt 
zu-nehmend an Bedeutung.

• Der gezielte Wissenstransfer von älteren auf 
jüngere Mitarbeitende verhindert Know-how-
Verlust.

• Erfahrungsweitergabe stärkt die Mitarbeiter-
bindung und verbessert die operative Effizienz.

• Frühzeitige Nachfolgeplanung ist essenziell für 
einen reibungslosen Übergang.

Weitblick

• Die strategische Nachfolgeplanung erstreckt 
sich über ca. zwei Jahre – von der Planung bis 
Übergabe.

• Definition des Anforderungsprofils bildet die 
Grundlage für die Kandidatensuche.

• Es folgen Ansprache, Auswahl und Vertrags-
verhandlung mit potenziellen Kandidaten.

• Eine frühzeitige und transparente Kommunika-
tion der Nachfolgeposition sichert eine 
reibungslose Übergabe.
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Telefon: +49 (0) 871-430888-88
Mobil:  +49 (0)177 86 86 043
E-Mail: a.betz@senator-partners.de

Dr. Armin Betz Matthias Barhainski
Telefon: +49 (0) 871-430888-31
Mobil:  +49 (0) 171-715588-0
E-Mail: m.barhainski@senator-partners.de
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